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Anradeln der Weinroute
Die ehemalige Weinkönigin An-
nemarie Triebe, VerbGem Bürger-
meister Uwe Kraneis, die Zeitzer 
Weinprinzessin Sarah I. und Kers-
tin Müller vom SG Kultur der Stadt 
Zeitz präsentieren das Werbeban-
ner zum Anradeln der Weinroute an 
der Weißen Elster am 1. Mai 2022.
Unser Dank gilt der Unterstützung 
durch den Naturparkes Saale-Un-
strut-Triasland.

Sarah I. beim Rebschnitt  
im englischen Garten Salsitz

Nach dem offiziellen Teil der Präsentation des 
Banners bekamen wir von Annemarie Triebe 
noch fachkundige Anleitung zum Schnitt an 
den Weinstöcken.
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E-Mail: info@vgem-dzf.de, Internet: www.vgem-dzf.de

Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig
Alle Ämter
Montag 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag Kein Sprechtag

Sprechstunden Standesamt:
Montag auf Anmeldung im Rahmen der Dienststunden
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Freitag auf Anmeldung im Rahmen der Dienststunden
Telefon: 034425 414-27
E-Mail: standesamt@vgem-dzf.de

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf:
Das Bürgerbüro ist für Bürgerinnen und Bürger geschlossen. Bitte wenden Sie 
sich an das Einwohnermeldeamt in Droyßig unter der Telefonnummer: 034425 
414-51 oder -52.
E-Mail: Einwohnermeldeamt@vgem-dzf.de

Notrufverzeichnis
Polizei 110
Feuerwehr 112
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankenhaus Zeitz 03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz 03441 201-4950
oder 03441 201-4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung
Notruf: 0175 8356700
Polizeirevier BLK Naumburg 03445 2450
Revierkommisariat Zeitz 03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig 034425 3088-0
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK )
Leitstelle Burgenlandkreis 03445 75290
Tierheim Zeitz 03441 219519
Gasversorgung Thüringen 0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon 03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon 0171 9361507
MITNETZ STROM (Störungsrufnummer) 0800 2305070

Aufgrund der erhöhten Infektionsgefahr durch die Omikron-Variante des 
SarsCov2-Virus schließt die Verwaltung der Verbandsgemeinde Droyßiger - 
Zeitzer Forst vorerst bis zum 19. März 2022 für den allgemeinen Publikumsver-
kehr. Alle Anliegen können telefonisch oder per E-Mail vorgetragen werden. In 
dringenden Fällen können Termine mit dem zuständigen Mitarbeiter vereinbart 
werden. Bitte beachten Sie, zu dem Termin ist ein Nachweis entsprechend 3G 
erforderlich. Die Kontrolle der Genesenen-, Impf- oder Testnachweise erfolgt 
in der Zentrale im Eingangsbereich oder durch Beschäftigte der Verwaltung für 
deren Besucherinnen und Besucher beim Einlass.
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Telefonverzeichnis der Verbandsgemeinde am Verwaltungssitz Droyßig
Vorwahl: 034425 414-0 (Zentrale)

Verbandsgemeindebürgermeister 414-15
Sekretariat des Verbandsgemeindebürgermeisters 414-16
FB Bürgerdienste Fachbereichsleiterin 414-35
FB Bürgerdienste - StB - Leiterin 414-14
FB Bürgerdienste - StB - SB Lohnrechnung 414-81
FB Bürgerdienste - StB - SB Öffentlichkeitsarbeit/Internet/Forstkurier/Senioren & Behindertenbeauftragter414-25
FB Bürgerdienste - StB - SB Protokolldienst 414-19
FB Bürgerdienste - StB - SB Ratsinformationssystem 414-75
FB Bürgerdienste - StB - SB allg. Verw./Archiv/Protokoll 414-10
FB Bürgerdienste - SG Ordnung SB Brandschutz, Winterdienst 414-11
FB Bürgerdienste - SG Ordnung SB Gewerbe/Märkte/Sondernutzungen 414-41
FB Bürgerdienste - SB Standesamt 414-27
FB Bürgerdienste - SB Gebühren/Beiträge/ Friedhofswesen 414-26
FB Bürgerdienste - SB Einwohnermeldeamt 414-51
FB Bürgerdienste - SB Einwohnermeldeamt 414-52
FB Bürgerdienste - SB Kita/GS 414-12
FB Bürgerdienste - SB Kita/GS 414-29
FB Bürgerdienste - SB Kita/GS 414-13
FB Finanzen - Fachbereichsleiterin 414-17
FB Finanzen - SB Haushaltsplanung/- Durchführung 414-21
FB Finanzen - SB Geschäftsbuchhaltung 414-86
FB Finanzen - SB Anlagenbuchhaltung 414-92
FB Finanzen - SB Finanzwirtschaft 414-88
FB Finanzen - SB Steuern 414-31
FB Finanzen - SB Steuern 414-42
FB Finanzen - SGLin Kasse 414-54
FB Finanzen - SB Kasse 414-55
FB Finanzen - SB Barkasse 414-53
FB Finanzen - SB Vollstreckung 414-32
FB Bau/LS Fachbereichsleiter 414-30
FB Bau/LS - SGLin Liegenschaften 414-36
FB Bau/LS - SB Wohnungswesen/Mieten/Pachten 414-73
FB Bau/LS - SB Wohnungswesen/Mieten/Pachten 414-24
FB Bau/LS - SB Vergabe 414-24
FB Bau/LS - SB Tiefbau 414-34
FB Bau/LS - SB Bau 414-64

Kindertagesstätten und Horte
Kindertagesstätte Bröckau 034423 291387
Kindertagesstätte Droßdorf 03441 215460
Kindertagesstätte Droyßig 034425 21314
Kindertagesstätte Heuckewalde 034423 21291
Kindertagesstätte Haynsburg 034425 27626
Kindertagesstätte Kretzschau 03441 21640
Kinderkrippe Kretzschau 03441 6199051
Kindertagesstätte Wetterzeube 036693 22488
Hort Droyßig 034425 300239
Hort Droßdorf 03441 6199265
Hort Kretzschau 03441 216332

Grundschulen:
Grundschule Droßdorf 03441 213742
Grundschule Droyßig 034425 21315
Grundschule Kretzschau 03441 216933

Telefonnummern der Mitgliedsgemeinden:
Gemeinde Droyßig 034425 27575
Gemeinde Gutenborn 03441 718793
Gemeinde Kretzschau 03441 213049
Gemeinde Schnaudertal 034423 21274
Gemeinde Wetterzeube 036693 22225

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Umweltpreis 2022

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde: Umweltretter des Alltags gesucht! (vgem-
dzf.de)

Der Geo-Naturpark sucht wieder  
Ihre schönsten Fotos für den Kalender 
2023
Sie sind gern im Geo-Naturpark Saale-Unstrut Triasland 
unterwegs, genießen die Landschaft und machen gerne 
Fotos?
Das trifft sich gut, der Geo-Naturpark ist auf der Suche 
nach Ihren schönsten oder spektakulärsten Fotos für den 
Kalender 2023.
Sie entscheiden, was Sie an unserer einzigartigen und 
abwechslungsreichen Natur- und Kulturlandschaft auf 
einem Foto einfangen wollen. Von kleinen Krabblern und 
geheimnisvollen
Wäldern bis zu imposanten Burgen. Jeder Beitrag ist vom 
Geo-Naturpark gern gesehen.

Teilnahmevoraussetzungen:
Ihre Bilder müssen im Gebiet des Geo-Naturpark Saale-
Unstrut-Triasland aufgenommen sein. Die Bilder sollten 
im Querformat mit mindestens 12 Megapixeln vorliegen, 
um eine gute Druckqualität zu erreichen. Weitere Spezifi-
kationen und den Upload finden Sie unter dem Link: ht-
tps://pollunit.com/de/polls/kalender-naturpark-saale-
unstrut
Seien Sie bei der Gestaltung des Naturparkkalenders 
2023 dabei! Der Fotoupload ist bis zum 30. April 2022 
freigeschaltet. Danach können alle Interessierten über 
ihre Favoriten abstimmen.
Übrigens: Die Fotografinnen und Fotografen der 12 Ge-
winnerfotos erhalten jeweils einen Kalender 2023 und 
einen weiteren tollen Gewinn aus der Saale-Unstrut Re-
gion.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Tag der Nachbarn am 20. Mai 2022
Auch die nebenan.de Stiftung hat 
es sich zum Ziel gemacht, nachbar-
schaftliches Miteinander zu stärken. 
Dazu initiiert sie jährlich mit Unter-
stützung 

von unter anderem dem Bundesfamilienministerium so-
wie dem Deutschen Städtetag den Tag der Nachbarn, der 
in diesem Jahr am 20. Mai 2022 stattfindet. Dabei handelt 
es sich um einen deutschlandweiten Aktionstag mit dem 
Ziel, Menschen, die sich sonst nur flüchtig im Hausflur 
oder auf der Straße begegnen, bei Nachbarschaftsfesten 
und -aktionen zusammenzubringen und dadurch den so-
zialen Zusammenhalt zu stärken. Bundesweit beteiligen 
sich jedes Jahr neben zahlreichen Einzelpersonen, Verei-
nen, Stadtteilzentren und Organisationen auch viele Städ-
te und Kommunen am Tag der Nachbarn. Seien Sie dabei 

und bringen Sie die Menschen in Ihrer Umgebung noch 
enger zusammen!
Wie können Sie am Tag der Nachbarn teilnehmen? Nach-
barschaftlichen Zusammenhalt zu stärken ist einfach. Mer-
ken Sie sich den Aktionstag am 20. Mai 2022 vor und rufen 
Sie die Bürger:innen und lokalen Institutionen dazu auf, 
sich am deutschlandweiten Tag der Nachbarn zu beteili-
gen. Der Aktionstag ist selbstverständlich völlig kostenfrei. 
Mehr Infos zum Tag der Nachbarn finden Sie auf unserer 
Webseite https://www.tagdernachbarn.de/ sowie in dieser 
Präsentation.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag der Nachbarn 2022 
- sind Sie dabei?
Nachbarschaftliche Grüße
Neomi Klingberg und das Team der nebenan.de Stiftung



Ausgabe 2 | 25. Februar 2022 Forstkurier5

Heute schon die Umwelt geschützt?

Umweltretter des Alltags gesucht!
Ihr engagiert euch durch Aktionen und Projekte und über-
zeugt andere mit euren Ideen und eurem Handeln für den 
Umweltschutz in Sachsen-Anhalt? Dann bewerbt euch JETZT 
für den Umweltpreis Sachsen-Anhalt 2022!
Seit 26 Jahren zeichnet die Stiftung Umwelt, Natur- und Kli-
maschutz (SUNK) beispielhafte Umweltaktivitäten und -pro-
jekte in Sachsen-Anhalt mit dem Umweltpreis Sachsen-An-
halt aus.In diesem Jahr richtet die SUNK ihren Preis verstärkt 
an Projekte, welche das Motto „Umweltschutz im Alltag“ in 
den Fokus rücken. Egal ob Bildungsmaßnahmen, mediale 
Aktionen oder praktische Umsetzungen, wie Upcycling oder 
Müll sammeln - gesucht werden Aktivitäten und Projekte, 
welche seit mindestens 1 Jahr aktiv sind.
Mit dem Umweltpreis Sachsen-Anhalt zeichnet die Stiftung 
Umwelt, Natur- und Klimaschutz (SUNK) vielfältige Aktivitä-
ten im Rahmen des Umwelt-, Natur- und Klimaschutzes im 
Land Sachsen-Anhalt aus. Der Preis soll anerkennen und 
dazu beitragen, andere zum Mit- und Nachmachen zu mo-
tivieren. Die Ausschreibung erfolgt unter wechselnden Jah-
resthemen.

Sonderpreis: Umwelt-Ehrenpreis 2022
Der Stiftung ist die Wertschätzung von ehrenamtlicher Tä-
tigkeit ein ganz besonderes Anliegen. Zahlreiche Aktivitäten 
im Umweltschutz wären ohne den persönlichen Einsatz von 
vielen Ehrenamtler*innen kaum denkbar. Daher wird neben 
Projekten auch langjähriges Engagement von Personen/Per-
sonengruppen mit dem Umwelt Ehrenpreis prämiert. Dieser 
wird unabhängig vom Motto des Umweltpreises vergeben. 
Vorschläge zu einer Person/Personengruppe mit langjähri-
gem Engagement können im Bewerbungsformular angege-
ben werden.
Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen und juristischen 
Personen sowie allgemein zum Zweck der Durchführung der 
Maßnahme gebildete Zusammenschlüsse, Vereine, Verbän-
de, Kirchen, Arbeitsgemeinschaften, Kindertagesstätten, 
Schüler*innen aus allen Schulformen und Jahrgängen, In-
itiativen oder Privatpersonen. Die eingereichten Beiträge 
müssen einen Bezug zum Land Sachsen-Anhalt haben. 
Gleichzeitig ist sicherzustellen, dass die eingereichten Pro-
jekte und Vorhaben in Sachsen-Anhalt realisiert wurden 
bzw. hier bereits umgesetzt worden sind. Es können Einzel- 
oder Gruppenarbeiten eingereicht werden. Ausgeschlossen 
sind Beiträge, die vorrangig im Rahmen geschäftlicher und 
gewerblicher Aktivitäten durchgeführt werden sowie Ab-
schluss- oder Belegarbeiten.

Die Bewerbungsunterlagen befinden sich online unter htt-
ps://www.sunk-lsa.de/umweltpreis.
Wir bitten um Verständnis, dass ausschließlich Bewerbun-
gen berücksichtigt werden können, welche anhand der 
aktuellen Bewerbungsunterlagen auf der Webseite erstellt 
wurden.
Die Einsendung der Wettbewerbsunterlagen erfolgt entwe-
der per Post oder per E-Mail (eine PDF bis zu max. 15 MB).

Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sach-
sen-Anhalt
Steubenallee 2 in 39104 Magdeburg
E-Mail: umweltpreis@sunk-lsa.de
Internet: www.sunk-lsa.de

Letzter Abgabetermin für die Bewerbungsunterlagen ist 
Freitag, der 6. Mai 2022.

Bewertung: Eine Jury bewertet die eingereichten Wettbe-
werbsbeiträge und ermittelt die Preisträger*innen. Die 
Jury behält sich vor, Sonder- und Ehrenpreise zu vergeben. 
Die Entscheidung der Jury ist endgültig. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Neben Urkunden und Sachpreisen steht 
für die Geldpreise eine Gesamtsumme von 15.000 EUR zur 
Verfügung. Die Preisgelder verstehen sich als Anerken-
nung für die erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb. Die 
Auszahlung erfolgt als Zuwendung ohne Gegenleistungen. 
Nachweise zur weiteren Verwendung müssen nicht vorge-
legt werden. Gern können Sie die Stiftung über die Projekte 
und Aktivitäten, für welche die Gelder eingesetzt werden, 
informieren.

Auszeichnung & Abschlussveranstaltung: Die Auszeich-
nung ist Teil des Wettbewerbes um den Umweltpreis. Die 
Festveranstaltung mit Verleihung des Umweltpreises findet 
voraussichtlich am Mittwoch, den 13.07.2022, in Magde-
burg statt. Der genaue Ort der Preisverleihung wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Rücksendung: Wir bitten um Verständnis, dass eingesandte 
Unterlagen nach Terminvereinbarung im Umwelthaus Mag-
deburg abgeholt werden können, jedoch keine postalische 
Rücksendung erfolgt.

Rückfragen: Für Rückfragen steht Ihnen Fr. Goltz-Dang-
ler telefonisch (0391 556866-24) von Mo. – Fr. 9:00 -  
16:00 Uhr sowie per E-Mail (goltz-dangler@sunk-lsa.de) zur 
Verfügung.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Baufortschritt Schlossturm Droyßig

Bilder: U. Kraneis

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Gründungsaufruf SHG Demenz

Neugründung einer Selbsthilfegruppe in Naumburg/S.
„Pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz“
Viel Zeit und Aufmerksamkeit gilt den Eltern, den Schwie-
gereltern oder der Partnerin oder dem Partner, die auf Hilfe 
angewiesen sind und das sehr oft über viele Jahre.
Aber was, wenn dieser Pflegealltag immer schwerer wird, 
zusätzlich Stress am Arbeitsplatz entsteht, Ärger mit den 
Kindern oder in der Beziehung dazu kommen?
Als Ansprechpartner der „Selbsthilfekontaktstelle Pflege 
Burgenlandkreis“ möchte ich in Zusammenarbeit mit dem 
Naumburger Pflegedienst Rossol und der „Lokalen Allianz 
für Menschen mit Demenz des Burgenlandkreises“ Ihnen 
eine Plattform geben, ja einen Anlaufpunkt bieten, sich aus-
zutauschen und sich mit anderen Angehörigen zu treffen 
und ins persönliche Gespräch zu kommen.
Treffpunkt für die Gesprächsrunden wird die Einrichtung des 
Pflegedienstes Rossol in Naumburg/ Saale. sein. Gern kön-
nen Sie auch Ihren zu pflegenden Angehörigen mit zu diesen 
Treffen bringen. Die Betreuung wird durch den Pflegedienst 
Rossol für die Zeit der Gesprächsrunden durch qualifiziertes 
Personal sichergestellt.
Bei Interesse nehmen Sie bitte persönlich, telefonisch oder 
per E-Mail Kontakt bis zum 28.02.2022 mit mir auf.
Herr René Wilhelm
Tel. 0151 61839222
E-Mail rwilhelm@paritaet-lsa.de
Selbsthilfekontaktstelle
Pflege Pflegende Angehörige Burgenlandkreis
Am Kalktor 5
06712 Zeitz
Bürozeiten: Mo. 10.00 bis 14.00 & Di. 13.00 bis 17.00 Uhr
Sprechzeiten: Mo. 09.00 bis 15.00 & D.i 10.00 bis 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Sprechzeiten und Bürozeiten sind 
nach vorheriger Absprache möglich.

Ihre Anfrage sowie Ihre 
Daten werden selbstver-
ständlich vertraulich und 
nach dem Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.
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Kreisseniorenbeiräte raten zur Impfung

Zweimal geimpft und „geboostert“,  
Kreisseniorenbeiräte raten zur Impfung
Die Pandemie lässt die Bevölkerungsgruppe der über 
65 Jahren im BLK nicht außen vor. 767 Personen der Be-
völkerung sind infolge der Pandemie verstorben, so die 
aktuelle Meldung der Kreisverwaltung auf ihrer Internet-
seite
Impfen ist der beste Infektionsschutz um diese Pande-
mie zu bewältigen, empfiehlt das Robert Koch Institut 
und informiert täglich über deren Ausbreitung und Re-
geln für die Umsetzung.

Die Impfquote im BLK weist vom 27.01.2022 46,86 Prozent 
der Bevölkerung mit einer Auffrischung aus. Vollständig ge-
impft sind 21,4 Prozent und ungeimpft, immerhin noch 31,61 
Prozent.
Die Beiräte haben sich mit der Situation auseinander-
gesetzt. Einen wertvollen Beitrag haben die Zeitzer Se-
nioren geleistet. Hier haben sich in dieser Gruppe über 
65-Jährige zweimal impfen und boostern lassen.
Ähnliche Beispiele gibt es in anderen Seniorengruppen im 
BLK und auch die Kreisseniorenbeiräte sind hier vorbild-
lich.

Deshalb unser Rat liebe Seniorinnen und Senioren, lasst 
euch impfen und boostern.

Wolfgang Börner 
Pressesprecher des Beirats

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)

Landrat beantwortet Fragen!
Landrat Götz Ulrich wird wöchentlich 
mittwochs aktuelle Fragen der Einwohne-
rinnen und Einwohner live beantworten. Fragen können im-
mer bis Montag um 12 Uhr per E-Mail an belandratung@blk.de 
oder per Brief an

Landratsamt Burgenlandkreis,
Pressestelle,
Schönburger Straße 41,
06618 Naumburg

gesendet werden.

Aus den Einsendungen werden drei Fragen ausgewählt 
und im Rahmen einer digitalen Pressekonferenz durch den 
Landrat beantwortet.

Die digitale Pressekonferenz findet ab dem 26. Januar 2022 
wieder wöchentlich um 14.30 Uhr statt. Der Stream kann live 
auf YouTube verfolgt oder im Nachhinein auf dem YouTube-
Kanal des Burgenlandkreises unter Burgenlandkreis - You-
Tube angesehen werden.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle
Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004
Telefax: 03445 73-1296
E-Mail: pressestelle@blk.de

 

 
Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis 

  Schönburger Straße 41 
  06618 Naumburg 

  www.burgenlandkreis.de 
www.facebook.com/burgenlandkeis 

www.instagram.com/burgenlandkreis 
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 Mittwoch, 19. Januar 2022 

 
Landrat beantwortet live jede Woche Fragen 
 

Landrat Götz Ulrich wird ab dem kommenden Mittwoch einmal wöchentlich aktu-
elle Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner live beantworten. Fragen können 
immer bis Montag um 12 Uhr per E-Mail an belandratung@blk.de oder per Brief an 

Landratsamt Burgenlandkreis 
Pressestelle 
Schönburger Straße 41 
06618 Naumburg  
 

gesendet werden. Aus den Einsendungen werden drei Fragen ausgewählt und im 
Rahmen einer digitalen Pressekonferenz durch den Landrat beantwortet.  

Die digitale Pressekonferenz findet ab dem 26. Januar 2022 wieder wöchentlich um 
14.30 Uhr statt. Der Stream kann live auf YouTube verfolgt oder im Nachhinein auf 
dem YouTube-Kanal des Burgenlandkreises unter Burgenlandkreis - YouTube an-
gesehen werden.  

 
Rückfragen richten Sie bitte an: 
Pressestelle 
Christina Vater 
Telefon:   03445 73-1004 
Telefax:   03445 73-1296 
Email:   pressestelle@blk.de 
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Mittwoch, 26. Januar 2022

Erfolgreiche Bewerbung des Burgenlandkreises für die Special Olympics World Games 2023

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Vom 12. bis 15. Juni 2023 wird der Burgenlandkreis Gastge-
ber einer von 190 internationalen Delegationen der Special 
Olympics World Games sein. Am 25. Januar 2022 teilte das 
Lokale Organisationskomitee der Weltspiele mit, dass die 
Bewerbung des Burgenlandkreises erfolgreich war.
Special Olympics ist die weltweit größte, vom Internatio-
nalen Olympischen Komitee (IOC) anerkannte, Sportbewe-
gung für Menschen mit geistiger und Mehrfachbehinderung. 
„Die Welt wird 2023 Gast im Burgenlandkreis sein. Darauf 
freue ich mich und bin gespannt, welche Delegation aus 
welchem Land wir empfangen und betreuen dürfen. Wir wer-
den ein spannendes Programm entwickeln. Ich hoffe, dass 
wir damit auch richtig Schwung in den inklusiven Sport im 
Burgenlandkreis bringen können. Schon jetzt rufe ich alle 
Sportlerinnen und Sportler mit Behinderungen auf: Macht 
alle mit!“, so Landrat Götz Ulrich.
Insgesamt 228 Bewerbungen mit 263 eingebundenen Kom-
munen wurden beim Organisationskomitee eingereicht. Die 
sich bewerbenden Kommunen gestalten dabei einen vier-
tägigen Aufenthalt nach ihren Vorstellungen und lokalen 
Gegebenheiten. Darunter fallen beispielsweise ein Willkom-
mensfest, gemeinsame Sportaktivitäten oder Ausflüge zu 
Sehenswürdigkeiten. Ein absolutes Highlight steht schon
fest: Das Feuer der Special Olympics zieht auf seinem Weg 
nach Berlin durch die weiteren ausrichtenden Kommu-
nen und wird stetig medial begleitet. „Wir freuen uns sehr 
über die frohe Botschaft, dass der Burgenlandkreis ‚Host 
Town‘ geworden ist. Es ist uns ein ganz besonderes Anlie-
gen, Gastgeber anlässlich der weltweit größten inklusiven 
sportlichen Veranstaltung für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung zu sein.“, berichtet Rayk Peiser, 
Geschäftsführer des Kreissportbundes Burgenland e. V.
Die Bewerbung des Burgenlandkreises, die mit Unterstüt-
zung des Kreissportbundes Burgenland e. V. erfolgte, beein-
druckte besonders aufgrund der kreativen Ideen und dem 

Ziel, nicht nur Gastgeber für vier Tage zu sein, sondern auch 
damit das Thema Inklusion vor Ort weiter voranzubringen.
Stolz auf diese Zusage sind auch Ines Prassler, Behinderten-
beauftragte des Burgenlandkreises, und Melanie Schembor, 
Örtliches Teilhabemanagement: „Als wir erfahren haben, 
dass man sich als Host Town bewerben kann, überlegten 
wir nicht lange. Mit Unterstützung unseres Netzwerkes ha-
ben wir ein überzeugendes und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt und es somit geschafft, die 
Zusage zu bekommen. Darauf sind wir sehr stolz. Es ist ein 
großer Schritt für eine inklusive Gesellschaft und wir freuen 
uns auf das Kennenlernen der unterschiedlichen Kulturen.“

Hintergrund:
Special Olympics ist die weltweit größte, vom IOC anerkann-
te, Sportbewegung für Menschen mit geistiger und Mehr-
fachbehinderung. 1968 wurde sie in den USA durch die 
Familie Kennedy gegründet. Man hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Kindern und Erwachsenen mit geistiger Behinde-
rung ein ganzjähriges und regelmäßiges Sporttraining und 
Wettbewerbe in einer Vielzahl von olympischen Sportarten 
zu bieten. Alle zwei Jahre kommen Menschen aus aller Welt 
zu dieser weltweit größten inklusiven Sportveranstaltung 
zusammen. Sie wird im Wechsel als Sommer- und Winter-
spiele ausgerichtet. Im Juni 2023 wird Berlin Gastgeber von 
etwa 7.000 Athletinnen und Athleten sein. Dabei werden 
Menschen aus mehr als 170 Nationen in 24 Sommer- und 
zwei Demonstrationssportarten in Deutschland willkom-
men geheißen.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle
Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004
E - Mail: pressestelle@blk.de



Ausgabe 2 | 25. Februar 2022 Forstkurier9

Hinweise zum Welpenkauf
Das Veterinäramt des Burgenlandkreises veröffentlicht auf 
der Homepage des Landkreises grundlegende Ratschläge 
und Hinweise für einen Welpenkauf. Hintergrund ist die 
stark ansteigende Nachfrage nach Hunden auf Grund der 
Pandemie.
Aufgrund der veränderten Lebensbedingungen während 
der Pandemie in Form von Kontaktbeschränkungen und 
der damit verbundenen zunehmenden sozialen Vereinsa-
mung wuchs die Anzahl der in Deutschland gehaltenen 
Hunde im Jahr 2020 um fast eine Million Tiere. Die stark 
erhöhte Nachfrage konnte nicht allein durch Hobbyzüch-
ter und in Tierheimen vorhandene Hunde gedeckt werden, 
so dass auch der Handel mit Welpen teilweise ungeklärter 
Herkunft boomt.

Ratschläge und Tipps, die vor einem Hundekauf unbedingt 
beachtet werden sollten, sind auf der Homepage des Bur-
genlandkreises unter
https://www.burgenlandkreis.de/de/tierschutz-tierseu-
chenbekaempfung-
und-futtermittelueberwachung.html einzusehen.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle
Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004
Telefax: 03445 73-1296
E-Mail: pressestelle@blk.de

Burgenlandkreis wird Modellkommune für das Projekt LIVE von Special Olympics  
Deutschland

Nächster große Erfolg für Inklusion und Behindertensport im Burgenlandkreis
Nachdem der Burgenlandkreis sich bereits erfolgreich für 
das Projekt „170 Nationen – 170 Kommunen“ als Gastgeber-
ort einer internationalen Delegation für die Special Olym-
pics World Games 2023 beworben hat, beteiligt er sich nun 
auch am Projekt „LIVE– Lokal Inklusiv Verein(tes) Engage-
ment“ von Special Olympics Deutschland.
Von dem durch das Bundesministerium für Arbeit und So-
ziales geförderte Projekt können in der Modellregion Sach-
sen/Sachsen-Anhalt der Burgenlandkreis und der Landkreis 
Leipzig sowie die Städte Dresden, Halle (Saale), Quedlin-
burg und Auerbach profitieren.
Landrat Götz Ulrich: „Mir ist wichtig, dass sich behinderte 
Menschen im Burgenlandkreis wohlfühlen, immer öfter Bar-
rieren überwinden und überall dort mittun können, wo es für 
Menschen ohne Behinderung selbstverständlich ist. Dazu 
gehört natürlich auch der Sport. Hierzu kann uns LIVE eine 
große Hilfe sein. Dass unser Nachbarlandkreis Leipzig auch 
den Zuschlag bekommen hat, soll Anlass sein, gemeinsam 
im Revier die Inklusion voranzutreiben. Auch sie kennt kei-
ne Ländergrenzen.“
„Neben der Zusage, Gastgeberort für die Special Olympics 
2023 zu sein, ist die erfolgreiche Bewerbung als LIVE-Kom-
mune wieder ein riesiger Schritt in Richtung einer inklusive-
ren Gemeinschaft. Jetzt haben wir nicht nur die Möglichkeit, 
unsere Projektideen umzusetzen, sondern auch eigene Teil-
habe-Berater ausbilden zu lassen“, freuen sich Ines Prass-
ler, Behindertenbeauftrage des Burgenlandkreises, und 
Melanie Schembor, örtliche Teilhabemanagerin des Burgen-
landkreises. Beide haben im Landratsamt gemeinsam das 
Konzept für die erfolgreiche Bewerbung erarbeitet.

Innerhalb des Projektes möchte der Burgenlandkreis mit 
Projekten wie zum Beispiel der Schaffung von Barrierefrei-
heit in vorhandenen Sportanlagen oder der Einführung der 
Einfachen Sprache im Training die vorangegangene Arbeit 
fortführen. Auch sind bereits für das Jahr 2022 verschiede-
ne inklusive Sportveranstaltungen geplant.

Hintergrund:
Als LIVE-Modellkommune können pro Modellregion fünf 
Kommunen ernannt werden, die mit Unterstützung der Spe-
cial Olympics ab Herbst 2021 inklusiven Projektideen und 
Aktionspläne entwickeln und umsetzen werden. Die Ideen 
beziehen sich vorrangig auf mehr inklusive Sportangebote 
vor Ort und mehr Teilhabe für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung. Unterstützt werden die LIVE-Kom-
munen durch hauptamtliche Koordinierende. Sie erfahren 
nicht nur eine enge Projektbegleitung und sondern auch fi-
nanzielle Unterstützung.
Das Besondere an dem LIVE-Projekt ist das innovative Kon-
zept der Ausbildung von Menschen mit geistiger Behinde-
rung zu sogenannten Teilhabe-Beratenden. Mindestens 10 
Menschen mit geistiger Behinderung sollen als Expertinnen 
und Experten in eigener Sache in jeder der fünf Modellregi-
onen geschult werden und sich aktiv in die Netzwerk- und 
Beratungsarbeit einbringen.
Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle
Christina Vater
Telefon: 03445 73 – 1004
E-Mail: pressestelle@blk.de

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Mitgemacht bei handgemacht Saale-Unstrut

Initiative sucht in der Region Saale - Unstrut weitere Mitstreiter

Von der Weißen Elster bis nach Wettin reicht Saale-Unstrut.
Die Initiative handgemacht Saale.Unstrut vereint aus die-
sem Gebiet Produkte des traditionellen Handwerks, der 
Landwirtschaft und des kreativen Bereichs. Außerdem 
bringt sie die Produzenten dahinter in einem regionalen 
Netzwerk zusammen. Neben den regionalen Produkten 
geht es aber hauptsächlich um das Mitmachen, Selbstma-
chen, Erleben, Erinnerungen schaffen.
Dabei will handgemacht Saale.Unstrut nicht nur über die 
Handmacher, die Produkte und Erlebnisangebote berich-
ten, sondern das Ziel ist es, Einheimische wie Gäste für die 
Angebote in Saale-Unstrut dauerhaft zu begeistern. Um das 
Angebot stets zu erweitern, werden regelmäßig potentiel-
le Handmacher*innen angesprochen. Unterstützt werden 
die Bestrebungen vom Burgenlandkreis und dem Förder-
programm zur „Stärkung der Transformationsdynamik und 
Aufbruch in den Revieren und an den Kohlekraftwerkstand-
orten“ (STARK).

Wer will dabei sein?
Inzwischen haben sich fast 40 Handmacher*innen aus 
Saale-Unstrut in der vom Saale - Unstrut - Tourismus e. V. 
2019 ins Leben gerufene Initiative vernetzt, um gemeinsam 
Regionalität wieder mehr in den Fokus zu rücken.
Handgemacht Saale.Unstrut stellt alle Handmacher*innen 
auf seiner Internetseite dar. Regelmäßig wird mit vielfäl-
tigen Videos, anregenden Fotos und informativen Texten 
über alles berichtet, was mit handgemacht Saale.Unstrut in
Zusammenhang steht: Es werden regionale Produkte vorge-
stellt, die Menschen porträtiert, die hinter diesen Produk-
ten stehen, sowie Rezepttipps gegeben oder Kreativideen 
veröffentlicht.

Interessiert? So funktioniert das Mitmachen in der Initia-
tive
Interessenten für die Aufnahme im Netzwerk handgemacht 
Saale.Unstrut sind jederzeit willkommen. Die Anmeldung 
erfolgt über die Webseite www.handgemacht-saale-un-
strut.de. Dort sind auch die Kriterien zur Teilnahme ausführ-
lich beschrieben.
Wer ein Angebot aus einem (oder mehreren) der Bereiche 
Handwerk, landwirtschaftliche Produkte, verarbeitete und 
veredelte Lebensmittel,

Gastronomie/Hotellerie (ganzer Betrieb), Gastronomie 
(einzelnes Gericht), Gastgeber sowie Erlebnisangebote auf-
weisen kann, ist prädestiniert, die Vorteile des Netzwerkes 
für sich in Anspruch nehmen zu können.

Handmacher*innen profitieren in mehrfacher Hinsicht
Die Initiative versteht sich als Berater der Handmacher*innen 
und möchte diese vermehrt über aktuelle Trends und Wün-
sche der potentiellen Kundschaft informieren. Das Netzwerk 
macht es so möglich, dass die Handmacher*innen neue 
Ideen und Produkte entwickeln, sich untereinander besser 
vernetzen, mit ihren Kunden in engeren Kontakt treten und 
somit ihre Unternehmen etablieren und ausbauen können.
Der Mehrwert für die Netzwerk-Partner besteht in der
• Präsentation mit Bildern und Kontakt auf der Website von 

handgemacht Saale.Unstrut
• Buchbarkeit von Erlebnisangeboten über die Website
• Präsentation innerhalb der Publikation über handge-

macht Saale.Unstrut (wird stets erweitert)
• Möglichkeit für die Anfertigung von professionellem Vi-

deo- und Fotomaterial (abhängig von finanziellen Mitteln 
der Initiative)

• Einbindung in die Social-Media-Kommunikation
• Regelmäßige Aufmerksamkeit für die Initiative durch re-

daktionelle Berichterstattung
• Teilnahme an handgemacht Saale.Unstrut Austausch- 

und Kreativforen sowie Weiterbildungsangeboten
• Teilnahme an von der Initiative organisierten (Kunst-)

Handwerkermärkten
• Nutzung des handgemacht-Mobils (Verleih auf Anfrage)
• Präsentation von regionalen Produkten als Souvenirs in 

ausgewählten Tourist-Informationen in Saale-Unstrut
handgemacht Saale.Unstrut
https://www.handgemacht-saale-ustrut.de/handmacher/ 
https://www.intagram.com/handgemacht_saale.unstrut/

Kontakt:
Sie haben Fragen, Anregungen und Redebedarf? Dann mel-
den Sie sich gern.
Saale-Unstrut-Tourismus e. V.
Frau Katharina Albrecht
Topfmarkt 6 | 06618 Naumburg
E-Mail: albrecht@saale-unstrut-tourismus.de

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Landrat erwartet Lösungen des Ärztemangels
Landrat erwartet Lösungen des Ärztemangels von der Kas-
senärztlichen Vereinigung Sachsen – Anhalt
Auf Grund vieler Patientenbeschwerden wegen schließen-
der Hausarztpraxen im Burgenlandkreis hat sich Landrat 
Götz Ulrich mit den Oberbürgermeistern, hauptamtlichen 
Bürgermeistern und Verbandsgemeindebürgermeistern 
im Burgenlandkreis und der Kassenärztlichen Vereinigung 
Sachsen-Anhalt (KV) beraten. Die KV ist diejenige Kör-
perschaft, die für die ambulante ärztliche Versorgung im 
Burgenlandkreis zuständig ist und auch die Aufgabe hat, 
freiwerdende Arztsitze nachzubesetzen.
Auf Grund von mehreren, gleichzeitig angekündigten 
Praxisschließungen in Zeitz wird das Suchen nach neu-
en Hausärzten in der Stadt Zeitz, der angrenzenden Ver-
bandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer-Forst und der Gemeinde 
Elsteraue besonders schwierig für betroffene Patientinnen 
und Patienten. Die Problematik des Ärztemangels besteht 
allerdings den gesamten Burgenlandkreis und ist ein Pro-
blem im gesamten Bundesland Sachsen-Anhalt. Innerhalb 
des Burgenlandkreises ist die Unterversorgung besonders 
schwerwiegend in den Altkreisen Nebra und Naumburg.
„Mich erreichen aus allen Gebieten des Burgenlandkreises 
– vor allem aber aus Zeitz – Zuschriften, dass es nahezu 
unmöglich sei, eine neue Hausärztin bzw. einen neunen 
Hausarzt zu finden. Das macht den Menschen große Angst, 
die auf einen regelmäßigen Hausarztbesuch angewiesen 
sind. Ich habe daher die Kassenärztliche Vereinigung ge-
beten, Lösungen für das seit Jahren bekannte Problem des 
Ärztemangels aufzuzeigen und uns im Gesundheitsaus-
schuss des Kreistages dazu zu berichten“, so Landrat Götz 
Ulrich.
Anfang März wird Landrat Ulrich sodann zu einem Ge-
spräch einladen mit der KV und Hausarztpraxen, die eine 
Schließung in Erwägung ziehen.

„Es steht außer Frage, dass eine ausreichende ärztliche 
Grundversorgung notwendig ist, ebenso wie es für eine 
Kommune, die für sich wirbt, unabdingbar ist, dass zuzie-
hende Bürger einen Hausarzt finden. Ungünstig ist, dass 
mehrere Ärzte gleichzeitig aufhören wollen, sodass sich 
der Nachbesetzungsaufwand entsprechend verschärft. 
Diese Probleme sind Bund, Land und der Kassenärztlichen 
Vereinigung lange bekannt. Ungeachtet dessen unterstützt 
die Stadt Zeitz nach eigenen Möglichkeiten Ansiedlungen 
oder Erweiterungen von Praxen oder Medizinischen Ver-
sorgungszentren“, so Christian Thieme, Oberbürgermeis-
ter der Stadt Zeitz.
„Das Problem ist ja nicht über Nacht entstanden. Ich 
erwarte hier sowohl eine langfristige als auch vor al-
lem eine kurzfristige Lösung! Für die langfristige Lösung 
müssen ab sofort die richtigen Weichen gestellt werden. 
Kurzfristig müssen alle Beteiligten an einen Tisch, gern 
unter Führung unseres Landrates. Das vor allem alte und 
kranke Menschen keine medizinische Betreuung und Ver-
sorgung finden, ist ein unwürdiges Schauspiel“, so Uwe 
Kraneis, Verbandsgemeindebürgermeister Droyßiger-
Zeitzer-Forst.
Der Hauptgeschäftsführer der Kassenärztlichen Vereini-
gung, Martin Wenger, wird dem Sozial- und Gesundheits-
ausschuss des Burgenlandkreises am 21. Februar 2022 
zum Tagesordnungspunkt „Hausarztversorgung im Bur-
genlandkreis“ mögliche Lösungswege vortragen und für 
Fragen zur Verfügung stehen.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle
Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004
E-Mail: pressestelle@blk.de

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Nachruf
Hans Deumer 

Mitglied der Ortswehr Bergisdorf
Er hat schon in jungen Jahren die Freiwillige Feuerwehr tatkräftig mit aufgebaut. 

Wir verlieren mit ihm einen langjährigen, zuverlässigen und kompetenten Kameraden.

In Erinnerung, die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bergisdorf.

Benjamin Hillner Ralf Handschug
Wehrleiter Ortswehr Bergisdorf Verbandsgemeindewehrleiter

Uwe Kraneis
Verbandsgemeindebürgermeister

Feuerwehren
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Große Freude in zwei Kitas  
der Verbandsgemeinde
Heute (19.01.2022) erhielten wir für unsere Kindertagestät-
ten „Abenteuerland“ Bröckau und „Haus der Zwerge“ Heu-
ckewalde (siehe Foto) jeweils 500 Euro Spende von der 
Firma Amazon. Über diese Unterstützung freuen sich alle 
Kinder und Erzieher der Einrichtungen und bedankten sich 
herzlich beim Spender.

Gemeinsam werden wir dann 
mit den Kindern Spielsachen 
aussuchen, die sie für ihre 
Gruppen gerne möchten.

Nochmals herzlichen Dank

Doreen Scheibner
Leiterin der Kitas

Kindertagesstätten

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Sachspende von der Spielkartenfabrik  
Altenburg
Auch von der Spielkartenfabrik Altenburg haben die Kinder-
tagesstätte „Abenteuerland“ und das „Haus der Zwerge“ 
Heuckewalde eine Spende erhalten.

Jede der beiden Einrichtungen erhielt einen großen Karton 
mit verschiedenen Spielsachen, unter anderem Kartenspie-
le, Gesellschaftsspiele, Puzzle und vieles mehr.

Kinder der Kita Abenteuerland

Natürlich haben sich alle Kinder und auch Kolleginnen der 
beiden Einrichtungen riesig über diese Sachspende der 
Spielkartenfabrik Altenburg gefreut.

„DANKESCHÖN“
sagen alle Kinder und Erzieherinnen der beiden Einrichtun-
gen für die Unterstützung und Sachspenden.

Bilder und Text: D. Scheibner (Leiterin)

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2593

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Tierischer Zuwachs im „Haus der Zwerge“ in Heuckewalde!

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Seit 2021 hat bei uns im Kindergarten „Haus der Zwerge“ in 
Heuckewalde so manches Tier ein neues zu Hause gefun-
den.
2021 zogen in unser Aquarium Schleierschwänze, Schne-
cken, Welse und Garnelen ein. Tag für Tag beobachten wir 
unsere kleinen Mitbewohner, füttern sie und reinigen das 
Aquarium, sobald dies von Nöten ist. Jedem Mitbewohner 
haben wir Namen gegeben; jedoch keine Gewöhnlichen: bei 
uns wohnen u.a. Goldie, Pünktchen und andere.
Kurze Zeit später zogen bei 
uns 2 Schnecken ein: Speedy 
und Gonzales. Hierbei han-
delt es sich um afrikanische 
Riesenschnecken, die wir von 
Jennys Nichte bekommen ha-
ben. Noch sind sie recht klein, 
doch sie entwickeln sich sehr 
gut, wachsen zunehmend 
und es wird wohl nicht mehr 
lange dauern, bis sie so groß 
wie unsere Hände sein wer-
den. Täglich sprühen wir die 
beiden Kumpels mit frischem 
Wasser ein und legen ihnen 
frische Gurke, Möhre, frischen 
Salat oder auch mal Mango oder Himbeeren zum Fressen 
hin. Aller 2 oder 3 Tage gehen wir mit ihnen „baden“, um 
sie vom Schmutz zu reinigen. Was wir bereits beobachten 
konnten ist, daß die Häuser der Schnecken aufplatzten und 
sie diese dann wieder reparierten. Die Körper von Speedy 
und Gonzales wachsen ja, demnach brauchen sie in ihrem 
Haus auch mehr Platz: es wächst mit ihnen mit!
Neulich füllten wir neue Erde auf und suchten vorher eine 
ganze Weile unseren Gonzales, da sie sich in der Erde zum 
Schlafen einbuddeln. Mit unseren tierischen Mitbewohnern 
wird es nie langweilig. Wenn sie dann noch größer sind, 
werden sie auch Eier legen. Wir sind schon ganz gespannt, 
wann es so weit ist!
Unsere neuesten Mitbewohner sind Stabheuschrecken. 
Kleine, lange, dünne Kumpels, die man oft auf den ersten 
Blick gar nicht gleich erkennt. Man muss schon ganz ge-
nau hinsehen. Mit frischen Brombeerblättern und ständiger 
Feuchtigkeit geben sie sich zufrieden. Letzteres ist so wich-
tig, da die Stabheuschrecken beim Wachsen ihre alte Haut 
abstreifen. Die Feuchtigkeit ist für sie dabei sehr hilfreich 
und erleichternd.
Jeden Tag aufs Neue schauen wir nach unseren tierischen 
Mitbewohnern, ob bei ihnen alles in Ordnung ist, ob sie et-
was brauchen und sorgen dann schnellstmöglich für sie.
Wir sind vollkommen gespannt, wie sich unsere Schützlin-
ge weiter entwickeln und was wir noch mit ihnen erleben 
werden.

Die Krümelzwerge, Zipfelmützen, Entdecker- und ABC-Zwerge,
sowie das Erzieher-Team aus dem „Haus der Zwerge“ in 
Heuckewalde
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Blutspende am 04.03.2022 in Droyßig
Allen Blutspendern*innen wünschen wir noch ein gesun-
des Jahr 2022.
Am Freitag, 4. März von 16.00 – 19.30 Uhr 
findet im Christophorus-Gymnasium Droy-
ßig die 1. Spende 2022 statt.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung einen 
Lichtbildausweis mit!
Die weiteren Termine zur Blutspende sind: 3. Juni;  
2. September; 2. Dezember 2022. Wir sind überzeugt, 
dass auch dieses Jahr treue und neue Blutspender zahl-
reich erscheinen werden, vielleicht auch mit Freunden 
oder neuen Erst-Spendern (bitte Personalausweis mit-
bringen).
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende Leben zu retten, auch in 
schwierigen Pandemie-Zeiten.
Bitte beachten Sie die zu dem Zeitpunkt gültigen aktuel-
len Corona-Bedingungen des Burgenlandkreises!

Mit freundlichen Grüßen

Heidi Feitsch
Interessengemeinschaft Blutspende Droyßig

„Lesetüten“ für die Erstklässler
Erneut möchte die Gemeindebibliothek an die Erstklässler 
der Verbandsgemeinde „Lesetüten“ verteilen, um die Le-
seanfänger und ihre Eltern auf die Angebote der Bibliothek 
aufmerksam zu machen.
In den Grundschulen Droßdorf, Droyßig und Kretzschau wer-
den so 89 Erstklässler erreicht.
Neben einer Anmeldung zur kostenfreien Nutzung der Bib-
liothek enthalten die Tüten ein kleines Buch sowie ein Be-
gleitschreiben für die Eltern.
Die Lesetüten-Aktion führt die Bibliothek schon zum 13. Mal 
durch. Mit dieser Leseförderaktion soll bei den Schulanfän-
gern die Lust am Lesen geweckt und Eltern die Bedeutung 
des Lesens bzw. Vorlesens deutlich gemacht werden.

Ihr Besuch in der Bibliothek:
Bis auf Weiteres gilt für den Besuch die 3G-Regel.
Ein entsprechender Test-/Impf- oder Genesungsnachweis 
ist vorzulegen. Kinder unter 18 Jahren sind hiervon ausge-
nommen.
Die Zutrittsbeschränkungen ist auf 2 Personen oder eine 
Familie gleichzeitig beschränkt. Die Masken- und „Korb-
pflicht“ bleiben bestehen!

Veronika Huhnstock
Bibliothekarin

Anzeige(n)

Öffnungszeit  
Gemeindebibliothek

Gemeindebibliothek Droyßig
Schloss 1, 06722 Droyßig
Telefon: 034425 22505
E-Mail: bibliothekdroyssig@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Hier gelangen Sie zu Onlinebibliothek: droyßig.iopac.de

Bitte beachten Sie den Urlaub in der Gemeindebibliothek 
vom 28.02. - 04.03.2022
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Gottesdienste evangelische Kirche Droyßig März 202

27. Februar - Estomihi
10.00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
14.00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
4. März - Weltgebetstag
18.00 Uhr Droyßig, Pfarrhaus (Roßdeutscher)
6. März - Invokavit
08.45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)
10.00 Uhr Quesnitz (Roßdeutscher)
13. März - Reminiscere
10:00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
14:00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
20. März - Okuli
10:00 Uhr Kretzschau (Roßdeutscher)
27. März - Laetare
10:00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)

Kontakt:
Herr Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 21417
E-Mail: Pfarramt.droyssig@gmx.de
Gemeindebüro Droyßig
Frau Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417
Fax: 034425 21431

Öffnungszeit Pfarrbüro:
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr

Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den Erdball und 
verbindet Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche in mehr 
als 150 Ländern der Welt miteinander!
Und wir sind dabei!
17:00 Uhr Zeitz, Dom St. Peter und Paul
19:00 Uhr Droyßig, evg. Pfarrhaus

Anzeige(n)
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Kath. Pfarrei St. Peter und Paul, Zeitz

Gottesdienste

Dom Marienstift Tröglitz Droyßig
Sonntag 10:00 Uhr 8:15 Uhr zz. keine Gottesdienste

Dienstag 16:00 Uhr
Mittwoch 18:30 Uhr
Donnerstag 07:30 Uhr
Freitag 07:30 Uhr
Samstag 18:00 Uhr
Bitte beachten Sie immer die aktuellen Regelungen zur Corona - Pandemie! Wir bitten um Voranmeldung im Pfarrbüro.
Mittwoch, 02.03., Aschermittwoch 09:00 Uhr

18:30 Uhr
Hl. Messe
Hl. Messe

Dom
Dom

Donnerstag, 03.03. 18:00 Uhr Kreuzweg Tröglitz
Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen

Freitag, 04.03. 17:00 Uhr

18:00 Uhr
18:00 Uhr
19:00 Uhr

Zeitz (bitte anmelden)
(in Droyßig, Theißen und Tröglitz keine Gottesdienste)
Tröglitz,
Theißen,
Droyßig,

Dom

evangl. Kirche
evangl. Kirche
evangl. Pfarrhaus

Samstag, 05.02. 10:00 Uhr Erstkommunionkinder und Eltern Pfarrsaal
Montag, 07.03. 16:30 Uhr Kreuzweg Dom
Donnerstag, 10.03. 18:00 Uhr Kreuzweg Tröglitz
Samstag, 12.03.
Sonntag, 13.03. Türkollekte für das Kinderkrankenhaus in Kitgum
Montag, 14.03. 16:30 Uhr Kreuzweg Dom
Montag, 14.03. 18:00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes Pfarrsaal
Donnerstag, 17.03. 18:00 Uhr

18:00 Uhr
Kreuzweg
Kreuzweg

Tröglitz
Droyßig

Montag, 22.03. 16:30 Uhr Kreuzweg Dom
Mittwoch, 23.03. 19:30 Uhr Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder Pfarrzentrum
Donnerstag, 24.03. 18:00 Uhr Kreuzweg Tröglitz
Montag, 28.03. 14:30 Uhr eventl. Seniorenkreis Pfarrsaal
Montag, 28.03. 16:30 Uhr Kreuzweg Dom
Mittwoch, 30.03. 19:15 Uhr Caritashelferkreis Pfarrzentrum
Sonntag, 03.04. Misereor Sonntag

Die Kollekte ist bestimmt für das Hilfswerk Misereor

Anschrift: Kath. Pfarramt ‚St. Peter und Paul’ Schlossstraße 7 06712 Zeitz
Telefon: 03441 211391
Fax: 03441 211654
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de
Homepage: www.kath-zeitz.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di., 14:30 - 17:00 Uhr und Fr., 10:00 - 12:00 Uhr

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/gruss
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Aus unserer Heimat Weißenborn (Chronik)
(von K. Penkwitz; neu geschrieben v. M. Wötzel/Weißenborn)
************************************************************************************************************

Schänken und Gasthöfe in Weißenborn mit ihrer Geschichte
In Weißenborn gab es (nachgewiesen) seit ca. 290 Jahren 
im Ort eine Schenke bzw. nachhinein mehrere Gastshöfe. 
1741 ist im Oberdorf die erste Schenke abgebrannt. Mit ei-
nen Neuaufbau des Hofes eröffnete Johann Gottlob Sper-
hake 1751 den Oberen Gasthof:
Zu dieser Zeit gab es nur diesen einzigen Gasthof in Wei-
ßenborn. Der Gasthof hatte neben Gaststube und Unter-
kunft, einen Tanzsaal und Schießstand. Hier wurde jährlich 
ein Vogelschießen abgehalten. Das Vogelschießen dauerte 
2 - 3 Tage. Es wurde mit Vorderladern (Stoppern) geschos-
sen. Der Zweitbesitzer war der Sohn, Gottfried Willhelm 
Sperhake (verstarb aber schon 1820/Unfall). Nach dessen 
Tod übernahm dessen Mutter bis 1832 den Gasthof. Ein 
weiterer Gastwirt war Johann Gottfried Burkhardt. Dieser 
baute an die Nordseite eine neue Kegelbahn.
1943 - 1944 wurde in Weißenborn die Schule umgebaut. Zu 
dieser Zeit fand der Schulunterricht auf dem Tanzsaal im 
Oberen Gasthof statt. Der Gasthof ist lange in Familienbe-
sitz der Familie Burkhardt gewesen.
1950 wurde die Gaststätte aufgegeben. Heute (2022) ist 
der Eigentümer dieses Grundstücks Dorfstraße 4 die Fami-
lie Kürschner.

Mittlerer Gasthof:
Am 16. Mai 1870 stellte Eduard Jahn aus Weißenborn ei-
nen Bauantrag an die Gemeinde Weißenborn zum Bau ei-
nes Gasthofes mit Tanzsaal und Kegelbahn. Die Gemeinde 
stimmte den Antrag zu aber mit folgender Auflage:
“Der Bau ist zu beschränken, das dieser 12 Fuß (3,66 m) 
vom Graben der Dorfstraße zurücktreten muss, da die Dorf-
straße an dieser Stelle sehr beengt ist, um durch anhal-
tende Fuhrwerke die Passage behindert wird. Ein dasselbe 
verbunden mit, vor seinen neu zubauenden Hause eine 
Rampe anzulegen. Der Bau begann 1872 über 2 Jahre hin. 
Jahn musste erst seine Ländereien verkaufen um diesen 
geplanten Bau auch finanzierren zu können. Der Gasthof 
hat viel den Besitzer gewechselt. E. Jahn verkaufte 1886 an 
Anton Meuche aus Deuben, dieser machte Pleite und ver-
kaufte den Gasthof an die Brauerei Berger aus Kretzschau. 
Auch die Brauerei macht danach Pleite und Anton Meuche 
kaufte den Gasthof wieder zurück. 1908 verkaufte Meuche 
seinen Gasthof an einen Friedrich Stephan (?).
1913 kaufte den Gasthof ein Otto Gerhardt aus Wetterzeube. 
Der Nachbesitzer war Otto Sachse, die Konzession erlosch für 
den Gasthof und wurde somit 1920 geschlossen. Otto Sach-
se hat die Gebäude in ein Wohnhaus umgewandelt. Tanzsaal 
und Kegelbahn wurden abgebrochen. Heute (2022) ist der Ei-
gentümer diese Grundstücks Dorfstraße 14 die Familie Müller.

Unterer Gasthof:
Dieser Gasthof hatte in seinen Bestehen von 140 Jahren 
(1874 - 2014) zwei Namen in seiner Geschichte. Seit Beginn 
an (1874) “Zum Stern” und seit 1990 “Dorfkrug”. Der Gast-

hof und eine Bäckerei wurde von Richard Handschug, mit An-
tragstellung an die Gemeinde vom 27. März 1874, erbaut. Vor-
her stand an dieser Stelle ein altes Brauhaus der Gemeinde 
Weißenborn. Richard Handschug stammte aus Droyßig. Er war 
Kriegsteilnehmer 1870/71. 1885 erweiterte R. Handschug sein 
Gewerbe und baute an das Gasthaus, in westlicher Richtung, 
einen Tanzsaal mit Kegelbahn. Die Verbindung zu beiden Ge-
bäuden wurde zusätzlich noch Überdacht. Das Grundstück
worauf der Saal gebaut wurde, war ein kleines Bauerngut 
der Familie Johann Wilhelm Hanf, das zufälliger Weise 1884 
(also ein Jahr zuvor) abbrannte. (es wurde dabei gemunkelt 
das es hier nicht mit rechten Dingen zu gegangen wäre ?!). 
Die weiteren Besitzer und Betreiber des Gasthauses waren 
das Ehepaar Frieda und Albin Handschug ab 1940. 1954 
erhielt Frieda Handschug die Schankerlaubnis erteilt. Das 
Gewerbe wurde von ihr am 01. Juni 1963 abgemeldet. Die 
Bäckerei wurde 1948 geschlossen. 1950 war für 6 Mona-
te (April - September) eine Zwangsschließung für Frieda 
Handschug angeordnet. Der Verkauf von unversteuerten 
Zigaretten war dafür ausschlaggebend. Für diese Zeit führ-
te Erich Müller, Gastwirt aus Hassel, die Geschäfte auf sei-
ne Rechnung weiter. Ab 1963 führte das Gastgewerbe Frau 
Christel Handschug mit Kommissionsvertrag der KG Oster-
feld/Droyßig weiter. Am 01.04.85 erklärte Christel Hand-
schug (ihr Mann Achim war 1984 verstorben) einen Eigen-
tumsverzicht zu Gunsten der Gemeinde Weißenborn. Mit 
Wirkung vom 01.10.85 erfolgte die Übertragung in Volksei-
gentum in Rechtsträgerschaft der Gemeinde Weißenborn.
Am 14.10.1934 fand im Gasthaus “Zum Stern” die erste Ver-
sammlung der Pflichtfeuwehr Weißenborn statt. Ab 1935 
fanden wöchentlich auf dem Saal Kinoveranstaltungen statt. 
Regelmäßig nutzte der Turnverein “Eichenkranz” das Saalge-
bäude. Der Kriegerverein Weißenborn und der Gesangsver-
ein Weißenborn hatten im Gasthof “Zum Stern” ihr Domizil.
1969 (März und April) wurde durch freiwillige Stunden der 
Tanzsaal neu renoviert. Der Gasthof “Zum Stern” war 111 
Jahre im Besitz der Familie Handschug aus Weißenborn.
Die Zeit von 1985 - 1988 war der Gasthof nur kurzzeitig be-
wirtschaftet (10/86 – 11/87 T. Bachmann). Erst 1988 wur-
de von Herbert Schreiber die Gaststätte von der Gemeinde 
gepachtet. Das hielt aber nur 2 Jahre. In diesen zwei Jahren 
erhielt der Gasthof der neuen Namen “Dorfkrug”. Von 1990 - 
2014 war, erst Vater Volkmar, dann Sohn Bernd Schröpfer der 
letzte Pächter des Gasthofes. Mit seiner Frau Simone führ-
ten sie 24 Jahre die Geschäfte (geschlossen Juni 2014/Insol-
venz). Der letzte Öffnungstag war Himmelfahrt Mai 2014.
Eine umfangreiche Saalrekonsruktion erfolgte von 1992 - 
1994 durch die Gemeinde Weißenborn. 2001 erhielt die Ke-
gelbahn eine automatische Aufstellanlage. Heute (2022) 
ist der Eigentümer die Gemeinde Droyßig (übernommen 
2010 von der Gemeinde Weißenborn). Das Gebäude hat 
eine Wohneinheit. Die unteren Räume (ehemalige Gaststu-
be und Küche) werden von der Feuerwehr zur Eigennutzung 
umgebaut. 
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Den gesammten Saalkomplex und der Bauernstube hat 
die Dorfgemeinschaft Weißenborn 2018 e. V. seit Jan. 
2019 mit der Gemeinde Droyßig eine Nutzungsverein-
barung. Den Namen Dorfkrug gibt es auch nicht mehr. 
Der Komplex hat an seiner Fassade jetzt neu “Dorfge-
meinschaftshaus 2018” stehen. Die Dorftradition, wie 
Maibaumsetzen, Einläuten der Weihnachtszeit und Sil-
vesterpartys werden von der 2018 gegründeten Dorfge-
meinschaft e. V. gepflegt und veranstaltet. Ebenso wird 
das Weiterleben der Weißenborner Schalmeienkapelle 
(gegr. 1949) gelebt und gepflegt. Dafür werden die Räum-
lichkeiten (Saal,Saalstube, Kegelbahn und Bauernstube) 
für die Vereinsarbeit genutzt.

“Zum Kieferneck” oder im Volksmund “Mückenschenke”
Einsam am Waldesrand am “Staudenhain” findet man 
dieses Grundstück an der Verbindungsstraße zwi-
schen Weißenborn und Wetterzeube. 1946 erbaute Otto 
Schlüssler (stammte aus Bösau) das Wohnhaus. 1947 
erfolgte noch eine Erweiterung mit einen Stallgebäu-
de. Am 01.12.1957 erfolgte die Gewerbeanmeldung und 
Genehmigung von der Gemeinde Weißenborn zur Eröff-
nung einer Gaststätte “Zum Kieferneck” von Emilie (Milli) 
Schlüssler. Davor wurden in der “Mückenschenke” nur 
Flaschengetränke verkauft (ab 1956). Das Gaststätten-
gewerbe erlosch um 1960 (Angaben dazu sind nicht ge-
nau überliefert). Der Flaschengetränke Verkauf ging aber 
über viele Jahre weiter und in der “Mückenschenke” ist 
so mancher Gast hängengeblieben. Die Tochter von Mil-
li, Eva Lehmann, bewohnte mit ihren Mann Günter Leh-
mann, als Erbin das Grundstück danach.
1990 - 2006 führte Eva Lehmann in der Mückenschenke 
gewerblich einen Flaschengetränkeverkauf. Den Geträn-
kehandel führte Günter Lehmann bis 2013 weiter. Auch 
dann noch wurde am Waldesrand so manche gemütliche 
Stunde in fröhlicher Runde gelebt. Nach dem Ableben 
der beiden Lehmanns erbte Doreen Brummer die “Mü-
ckenschenke”.
Heute (2022) bewohnt das Grundstück Doreen und Chris 
Hemmann mit ihren beiden Kindern Elenor und Leo-
nie. Eine “Waldschenke” gibt es hier nicht mehr. Einzi-
ges Überbleibsel ist an der Giebelseite noch der Name 
“Mückenschenke”zu lesen. Leider gibt es heute (2022) 
in Weißenborn kein Gasthaus mehr. Die Menschen ha-
ben vergessen wie wichtig eine Gaststätte in einen jeden 
Ort ist. Das Gasthaus war immer der wichtigste Treff-
punkt der Menschen im gemeinsamen Zusammenleben. 
Hier wurden die neuesten Informationen ausgetauscht, 
hier wurde Vereinsleben für Klein und Groß gelebt, hier 
wurden Geschäfte gemacht und hier wurde sich getroffen 
von einen Verstorbenen Abschied zu nehmen und noch 
vieles mehr.
Die Kulturlandschaft “Dorfgaststätten” wurde von den 
Menschen selbst zerstört. Die Gemeinsamkeit, was ein 
Leben auf dem Dorfe so wertvoll machte, können moder-
ne Medien nie ersetzen. Diese Entwicklung macht mich 
sehr nachdenklich und traurig.

Auch das wurde einmal in den Weißenborner Schänken 
gelebt!
***************************************************
Freibier und Bockbierfest
Freibier gab es in allen drei Gasthöfen von Weißenborn 
immer zu Silvester. Auch Kaffee und Kuchen wurden kos-
tenlos gereicht. Dieser Brauch endete aber zu Beginn des 
ersten Weltkrieges (um 1914).
Zur Bockbierfestzeit wurde heller und dunkler Bock 
(Starkbier) ausgeschenkt. Bockbier wurde traditionell im 
Spätherbst gebraut. Etwas später braute man Bockbier 
auch im Frühjahr, was man als Maibock bezeichnete. Zur 
Fastenzeit vor Ostern und im Advent vor Weihnachten 
wurde die Zeit des “Wartens” mit kräftigen Bockbier ver-
süßt. Die Gasträume in Weißenborn waren mit Papiergirlan-
den geschmückt und jeder Gast bekam eine Bockbiermütze 
aufgesetzt. Das Fest dauerte meist 2 Tage. Üblich war, wenn 
einer eine Runde Bier ausgab, dieser dem Wirt zurief: “Sie-
ben für eine Mark”. Das Glas Bier (0,5 l) kostete 15 Pfennig, 
also 7 Bier 1,05 Mark. Der Fünfer wurde bei so eine Bestel-
lung dem Wirt abgehandelt, also 7 Bier für 1 Mark.
Der Wirt kam schon auf seine Kosten, denn der Stehkra-
gen (Blume) im Glas war größer als üblich. Die Bockbier-
tradition gab es in Weißenborn im Gasthaus “Zum Stern” 
noch viele Jahre in der DDR-Zeit, aber nicht mehr so inten-
siv gelebt.

Übrigens, in Weißenborn war die Umgangssprache für 
Gasthausbesuch, wir gehen in die Kneipe, so wars ein-
fach.

M. Wötzel

Februar 2022

Wichtige Termine im Februar 2022*
Droyßig
Bioabfall Montag 28.02.2022
Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Bioabfall Montag 28.02.2022

Wichtige Termine im März 2022*
Droyßig
Hausmüll Montag 07.03.2022

Montag 21.03.2022
Bioabfall Montag 14.03.2022

Montag 28.03.2022
Gelbe Tonne Freitag 04.03.2022

Freitag 25.03.2022
Blaue Tonne Mittwoch 09.03.2022
Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Hausmüll Montag 07.03.2022

Montag 21.03.2022
Bioabfall Montag 14.03.2022

Montag 28.03.2022
Gelbe Tonne Montag 07.03.2022

Montag 28.03.2022
Blaue Tonne Montag 07.03.2022

*Angaben sind ohne Gewähr.
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Wohnungsausschreibungen Gemeinde 
Gutenborn
06712 Gutenborn/OT Droßdorf, Schulweg 24 a, 3. OG 
rechts, Drei-Raum-Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern, 
Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, Kellerraum, Gasheizung, 
Wohnungsgröße: 57,6 m². Die Kaltmiete beträgt 264,96 
€ (4,60 €/m²) zuzüglich Betriebskosten und Heizkosten. 
(Kaution: zwei Monatskaltmieten)

06712 Gutenborn/OT Droßdorf, Schulweg 24 c, 1. OG 
links, Drei-Raum-Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern, 
Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, Kellerraum, Gasheizung, 
Wohnungsgröße: 57,6 m². Die Kaltmiete beträgt 262,20 
€ (4,60 €/m²) zuzüglich Betriebskosten und Heizkosten. 
(Kaution: zwei Monatskaltmieten)

Bewerbungen richten Sie bitte an die Verbandsgemein-
de Droyßiger-Zeitzer Forst, Liegenschaften, Frau Fiedler, 
Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig, Tel. 034425/ 414 - 24 
oder an die Gemeinde Gutenborn, Schulweg 23, 06712 
Gutenborn/OT Droßdorf, Tel. 03441 71 87 93

Nachruf
In Trauer und Verbundenheit gedenken wir
unseres Freundes, Kollegen und Nachbarn

Volker Herrmann
(geb. 22.01.1953 gest. 19.12.2021)

Mit großer Einsatzbereitschaft hat er die Gemeinde 
in den wenigen Jahren seines Ruhestandes  

nach Kräften unterstützt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt der trauernden Witwe  
sowie allen Angehörigen.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister  
der Gemeinde Gutenborn

Nachruf
Tief bewegt hat uns die Nachricht vom Ableben  

unseres Kollegen und Mitarbeiters

Mario Spotke
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister  
der Gemeinde Gutenborn

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Wohnungsausschreibung (Grana)
Die Gemeinde Kretzschau vermietet ab sofort in 06712 
Kretzschau OT Grana, Bergstr. 1 a, Dachgeschoss links,
eine 2-Raum-Wohnung mit Küche, Bad mit Badewanne/
IWC und Gasheizung ausgestattet, mit einer Wohnfläche 
von 50,96 m².
Der Mietpreis beträgt 281,98 € + Vorauszahlung Be-
triebskosten von 64,62 € und Vorauszahlung Heizkosten 
von 65,00 € monatlich.
Als Sicherheit erhebt die Gemeinde Kretzschau eine 
Mietkaution in Höhe von 2 Nettokaltmieten.

Wohnungsausschreibung (Kretzschau)
Die Gemeinde Kretzschau vermietet ab März 2022 in 
06712 Kretzschau,Straße des Friedens 3, Erdgeschoss 
rechts, eine 3-Raum-Wohnung mit Küche, Bad mit Du-
sche/IWC und Gasheizung ausgestattet, mit einer Wohn-
fläche von 58,20 m².
Der Mietpreis beträgt 268,24 € + Vorauszahlung Be-
triebskosten von 45,00 € und Vorauszahlung Heizkosten 
von 75,00 € monatlich.
Als Sicherheit erhebt die Gemeinde Kretzschau eine 
Mietkaution in Höhe von 2 Nettokaltmieten.
Interessenten melden sich bitte in der Gemeinde Kretz-
schau, Tel.-Nr. 03441 213049 oder in der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Tel.-Nr. 034425 41473.

Start ins Jahr 2022 mit CORONA, vielen Einschränkungen - und der Pandemie zum Trotz mit 
neuen Plänen und jede Menge Optimismus für einen lebenswerten Alltag
Liebe Leserinnen und Leser!
Am Ende des Jahres 2021 haben wir Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr gewünscht.
Wir mussten leider auf unsere Weihnachtsfeier verzichten, 
aber da die zugedachten Geschenke von unserer fleißigen 
Vereinsdame Silvia Zimmermann sehr liebevoll eingepackt 
waren, organisierte sie die Verteilung der Geschenke per 
Auto an über 30 Adressen. Ilona Zimmermann und Chris-
ta Lutze halfen ihr in Zeitz. - So konnte garantiert werden, 
dass jeder ein Weihnachtsgeschenk erhielt.
Familie Könitzer überraschte uns damit, dass Sohn Aaron 
mit der Blockflöte vor der Haustür Weihnachtslieder spiel-
te - einfach toll!
Weihnachtsfreude zog so in die Herzen der Vereinsmitglie-
der ein! Danke!!!
In der MZ wurden wir als Initiatoren des „Anglühens“ be-
nannt. Diese Ehre kommt dem Frauenverein nicht zu, sie 
gehört dem Feuerwehrverein Salsitz-Kleinosida. Wir freuen 
uns, dass dieser Glühweinumtrunk mit Lichterglanz vom 
Weihnachtsbaum eine schöne Tradition geworden ist.
Vor Weihnachten weilte eine Gruppe von 21 Frauen und 
Männer in Kolberg an der polnischen Ostseeküste für einen 
14-tägigen Kururlaub. Organisiert hatte das ganze Frau Brun-
hilde Zimmermann aus Kleinosida. Wir bedanken uns ganz 
herzlich dafür, denn der Urlaub hat uns allen gut getan.
Wir hatten ja gehofft, dass im Januar wieder alles normal 
wird - aber leider! Wir müssen uns mit unseren Vereinstref-
fen noch gedulden.
Aber Pläneschmieden, dies ist schon erlaubt. Wir haben 
erst einmal Termine eingeplant, können aber nicht garan-
tieren, ob wir sie einhalten können.
Da man ja nicht so viel unternehmen kann, liest man mehr, 
schaut aufmerksam TV oder geht spazieren.
Die Schlagzeilen im Januar sind natürlich die CORONA-
Zahlen, der Russland-Ukraine Konflikt, Jahrestage und Ge-
denktage, schreckliche Klimakatastrophen … usw.
Was mich persönlich erschüttert hat, war die Veranstal-
tung im Bundestag, mit der Erinnerung an 80 Jahre Wann-
seekonferenz und den Holocaust.

Am 10. Januar 1942 lud der SS-Obergruppenführer Reinhard 
Heydrich, der Chef des Reichssicherheitshauptamtes, der 
Zentrale von Gestapo, Kriminalpolizei und Geheimdienst 
SD hochrangige Funktionäre des NS-Regimes zu einer Be-
sprechung der „Endlösung der Judenfrage“ ein. Es ging um 
die Ausrottung von 11 Millionen Juden in vielen Ländern Eu-
ropas. Das Protokoll der Wannseekonferenz ist ein Schlüs-
seldokument in der Aufarbeitung des Holocausts.
Mir wird immer ganz flau im Magen, wenn ich heute in den 
Nachrichten wieder Begriffe wie „Antisemitismus“ höre, 
den gelben Judenstern bei Demonstrationen gegen die 
CORONA-Politik verunglimpft sehe.
Man kann nur sagen: Wehret den Anfängen!
Sehr freundlich war dafür eine Dokumentation von SF-
Fernsehen am 20.01.2022 mit dem Titel „Die sanfte Re-
bellin“ über unsere Ehrenmitgliedsdame Frau Marlies 
Krämer aus Sulzbach im Saarland. Gerade so kurz vor 
dem internationalen Frauentag am 8. März war das ein 
sehr gelungener Beitrag über eine tolle, aktive, starke 
Frau, die sich schon Jahrzehnte für die Belange der Frau-
enrechte einsetzt und sich nicht scheut, die Dinge beim 
Namen zu nennen.
Marlies Krämer und ihr Lebensgefährte Günther Meyer wa-
ren zum Sachsen-Anhalt-Tag in Zeitz meine Gäste. Daher 
rührt unsere Bekanntschaft und diese ist zu einer festen 
Freundschaft zwischen West und Ost geworden.
Als unser Verein in Trier das Karl-Marx-Haus besuchte, 
nahmen wir Marlies in unseren Verein als Ehrendame auf. 
Sie informiert uns ständig über ihre Aktivitäten, schickt 
Materialien und unsere Telefonate sind oft lang. Sie wird 
in diesem Jahr 85 Jahre.
Oft wurde sie wegen ihrer Aktivitäten vor allen Dingen von 
Männern belächelt, aber auch von Frauen! Alle Frauen soll-
ten mal ihren Ausweis ansehen! Da steht - Unterschrift der 
Inhaberin/des Inhabers. Dieses „in“ haben wir Marlies zu 
verdanken. 6 Jahre lang hatte sie keine Legitimität, d. h. 
keinen Ausweis, der von staatlicher Seite geändert wurde. 
Bei der Wetterkarte waren „die Tiefs“ immer weiblich! Jetzt 
wird bei „Hoch“ und „Tief“ immer gewechselt.
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Wir Frauen feiern den internationalen Frauentag am 8. März.
An diesem Tag fordern sie öffentlich 
ihre Rechte innerhalb der Gesellschaft 
ein. Dieser Tag der Frauenrechtsbewe-
gung erinnert an die Kämpfe im 19. Jahr-
hundert und an die Errungenschaften.
Aber es wird auch gefeiert!
Wir gratulieren allen Frauen ganz herzlich zu diesem Fest-
tag und wünschen ihren und ihren Familien eine schöne Zeit 
und eine hoffentlich friedliche Zukunft!

Gratulieren - das machen wir gerne!
Am 05.02.2022 feiert unsere Ver-
einsdame Heike Kahnt ihren 50. Ge-
burtstag.
Wir wünschen für das nächste halbe 
Jahrhundert viel Glück, beste Ge-
sundheit und Freude im Familien- 
und Vereinsleben.

Vorläufiger Jahresplan 2022 Frauenverein Salsitz - Kleinosida
Monat Termin Thema Ort
März 08.03. Frauentagsfeier Landschloss Pirna - Zuschendorf

17.03. Böhmische Blasmusik Rosenwirt in Winkel
21.03. Frauentagsfeier mit Linda Feller Falkenhain

April 12.04. Busfahrt/Flohmarkt Bad Muskau
Mai 02.05. - 08.05. Polenreise (Masuren, Warschau, Lodz)
Juni 11.06. - 13.06. „Immer wieder Sonntag“ Europapark Rust
Juli 29.07. - 31.07. 75 Jahre FV Salsitz-Kleinosida, Sommerfest mit Gästen Salsitz
August 17.08. Kaffeetrinken Mühltalfahrt mit der Tschu-Tschu- 

Bahn
September 06.09. die schwimmende Kirche, Bootstour Falkenhain
Oktober 19.10. Buchlesung mit Frau Huhnstock VR Salsitz

24.10. Schlagerparade mit „Muck“ Falkenhain
Nov./Dez. 30.11. - 03.12. Adventskreuzfahrt Wachau an der Donau
Dezember 17.12. Weihnachtsfeier Sportlerheim Grana

Wie gewohnt finden unsere Versammlungen des Frauenver-
eins immer jeden 3. Mittwoch im Monat in Salsitz im Ver-
einsraum statt.
Die Seniorengruppe immer jeden 2. Dienstag im gleichen 
Raum.
Wenn es Veränderungen gibt, erhalten alle die Information.
Wer Interesse an unseren Ausfahrten, Reisen und Veranstal-
tungen hat, meldet sich bitte unter der Telefon-Nr. 03441 
220553!
Wir freuen uns über Gäste, aber auch über neue Mitglieder!
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir einen nicht zu 
kalten Februar (Heizkosten!!) und einen schönen Märzan-
fang. Feiert den Frauentag!
Mark Twain schrieb einst: „Freude lässt sich nur voll auskos-
ten, wenn sich ein anderer mit freut!“
Der Verein freut sich auf die erste Ausfahrt in diesem Jahr 
zur Kamelienschau im Landschloss Pirna-Zuschendorf!

Bleiben Sie gesund!

Alfreda Wedmann
Vereinsvorsitzende

Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Tanzschule.

Amts- und Mitteilungsblatt.
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Wohnungsausschreibung in der Gemeinde 
Wetterzeube
06722 Wetterzeube/OT Haynsburg, Gebind 17, 1. OG 
rechts, Zwei-Raum-Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern, 
Küche, Bad/IWC, Flur, E-Boiler, Ölheizung, Wohnungs-
größe: 62,2 m². Die Kaltmiete beträgt 288,30 € (4,64 €/ 
m²) zuzüglich Betriebskosten und Heizkosten.
(Kaution: zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube/OT Haynsburg, Gebind 17, 1. OG 
links, Ein-Raum-Wohnung, bestehend aus 1 Zimmern, 
Küche, Bad/IWC, Flur, E-Boiler, Ölheizung, Wohnungs-
größe: 30 m². Die Kaltmiete beträgt 139,50 € (4,65 €/ m²) 
zuzüglich Betriebskosten und Heizkosten.
(Kaution: zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube/OT Goßra, Goßraer Forststraße 35 
bis 37, Drei-Raum-Wohnungen, bestehend aus 3 Zim-
mern, Küche, Bad/IWC, Flur, Kellerraum, Ölheizung, 
Wohnungsgröße: 57 m². Die Kaltmiete beträgt zwischen 
250,00 € und 280,00 € zuzüglich Betriebskosten und 
Heizkosten.
(Kaution: zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube/OT Goßra, An der Försterei 10, 1. OG 
rechts, Drei-Raum-Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern, 
Küche, Bad/IWC, Flur, E-Boiler, Gasheizung, Wohnungs-
größe: 87 m². Die Kaltmiete beträgt 333,21 € (3,83 €/ m²) 
zuzüglich Betriebskosten und Heizkosten.
(Kaution: zwei Monatskaltmieten)

Interessenten melden sich bitte in der Gemeinde Wet-
terzeube, Tel.-Nr. 036693 22225 oder in der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Tel.-Nr. 034425 414 – 24.

„Burgmuseum für Zweiräder und Technik“
Öffnungszeiten
Dienstag 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Sonntag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
oder nach telefonischer Terminvereinbarung unter:
Gemeinde Wetterzeube, Frau Hansen 
Telefon: 036693 22225 (Büro in Wetterzeube)
oder 034425 21201 (Büro in Haynsburg)
Bürgermeister, Herr Frank Jacob
Telefon: 0173 2856357
Heimatverein Haynsburg, Herr Harald Menz
Telefon: 0177 3305974
Eintritt: 2,00 EURO

Der Bürgermeister

Anzeige(n)

private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de
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Sitzungsplan der Verbandsgemeinde  
Droyßiger-Zeitzer Forst
Mittwoch, 30. März 2022 um 18:30 Uhr - Sitzung des Bau-
ausschusses der Verbandsgemeinde Droyßiger - Zeitzer Forst
Donnerstag, 31. März 2022 um 18:30 Uhr – Sitzung des 
Bildungs-, Kultur- und Sozialausschusses der Verbands-
gemeinde Droyßiger - Zeitzer Forst 

im Sitzungssaal* der Verbandsgemeinde, Zeitzer Straße 15, 
06722 Droyßig
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde

Ausschreibung
In der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst ist zum 
nächstmöglichen Termin die Stelle (m/w/d)

einer/s Sachbearbeiter/in/s Bürgerdienste
unbefristet mit 35 Wochenstunden zu besetzen. Das Ent-
gelt richtet sich bei Erfüllung der tariflichen Vorausset-
zungen nach Entgeltgruppe 6 TVöD.

Voraussetzungen:
•	 Eine Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellten 

oder gleichwertig
•	 Praktische Kenntnisse mit EDV-gestützter Büroorga-

nisation
•	 Selbständiges Arbeiten
•	 Zuverlässigkeit und Sorgfalt
•	 Führerscheinklasse B
Vollständige Bewerbungsunterlagen werden bis 04.03.2022 
unter dem Kennwort „Bewerbung SB Bürgerdienste“

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Stabsbereich SG Personal
Zeitzer Straße 15
06722 Droyßig

erbeten.
Droyßig, 14.02.2022

Kraneis
Verbandsgemeindebürgermeister

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Droyßig
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Droyßig findet am Mittwoch, dem 16. März 2022 um 
18:00 Uhr in der ehem. Gaststätte „Dorfkrug“, Dorfstra-
ße 42, 06722 Droyßig OT Weißenborn statt.
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde
Sprechstunden der Bürgermeisterin immer dienstags von 
16:00 bis 18:00 Uhr in Droyßig, Markt 6b, 06722 Droyßig, 
Telefon: 034425 27575

Sitzungsplan des Gemeinderates  
Gutenborn
Dienstag, den 8. März 2022 um 18:00 Uhr
Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Gutenborn

Dienstag, den 22. März 2022 um 18:30 Uhr
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Gutenborn

Die Sitzung finden im Gemeindezentrum Droßdorf, Schul-
weg 23 statt.
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde

Sprechzeiten des Bürgermeisters
dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinba-
rung - Telefon: 03441 718793
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Einladung der Jagdgenossenschaft  
Bergisdorf
Am Donnerstag, dem 27. März 2022 um 18 Uhr findet 
eine weitere Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Bergisdorf im Event-Miet-Lokal „Neue Heimat“ Im 
Feldweg in 06712 Zeitz statt.

Mit der Absicht die Entscheidung zum ausstehenden 
Jagdpachtvertrag herbei zu führen ist folgende Tages-
ordnung vorgesehen:
Teil A, öffentlicher Teil
TOP 1 Begrüßung und Abstimmungung Tagesordnung
TOP 2 Vorstellung der Jagdpachtinteressenten und An-

gebotsabgabe
TOP 3 Diskussion Vertragsinhalte

Teil B, nichtöffentlicher Teil
TOP 4 Diskussion Jagdpachtvertra(e)g(e) und Rahmen-

konditionen
(Vergabe, Laufzeit, Pacht,Pauschale)

Top 5 Abstimmung und Vergabe
TOP 6 Mögliche Abstimmungen die sich aus der Verga-

be für die Jagdgenossenschaft ergeben
TOP 7 Verabschiedung

Die Teilnahme interessierter potentieller Jagdpächter ist 
ausdrücklich erwünscht.
Bitte mit kurzer Vorstellung und Pachtangebot beim Un-
terzeichner anmelden.

Uwe Kämpfe
Jagdvorsteher
Jagdgenossenschaft Bergisdorf
OT Großosida
Schmale Straße 14
06712 Gutenborn
Funk 0178 8608912

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Döschwitz
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Döschwitz lädt 
hiermit alle Jagdgenossen (Eigentümer der bejagbaren 
Flächen) recht herzlich zur

Mitgliederversammlung
für Freitag, den 18.03.2022,
um 19.00 Uhr
in das Bürgerhaus Gladitz
ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes und Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Jagdbericht
6. Diskussion
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Beschlussfassung
9. Schlusswort

Hinweis:
Auf Grund der aktuellen Lage bitten wir um Einhaltung 
der geltenden Corona-Regeln (Maske, Abstand).

R. Körner
Vorsitzender

Sitzung des Gemeinderates Schnaudertal
Die Sitzung des Gemeinderates Schnaudertal entnehmen 
Sie bitte den Aushängen in der Gemeinde Schnaudertal.

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindebüro Witt-
gendorf, Gartenstraße 30 oder nach Vereinbarung unter 
Telefon: 034423 21274.Sitzung des Gemeinderates  

der Gemeinde Kretzschau
Die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Kretz-
schau findet am Mittwoch, dem 9. März 2022 um 19:00 
Uhr im Vereins- und Bürgerhaus in Gladitz*, Luckenauer 
Straße 48, 06722 Kretzschau statt.
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde.

Sprechstunde der Bürgermeisterin:
dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Büro Kretzschau, 
Hauptstraße 36, Telefon: 03441 213049 oder nach Verein-
barung
mobil: 0157 34037760
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Stellenausschreibung
In der Gemeinde Schnaudertal ist zum frühestmöglichen 
Termin die Stelle eines

Gemeindehandwerkers*
neu zu besetzen.
Auf dieser Stelle sind u. a. folgende Aufgaben zu erfüllen:
- Reinigungs- und Pflegearbeiten im Gemeindegebiet
- Ausführung kleinerer Reparaturen
- Bedienung aller technischen Geräte
- Winterdienst
Wir erwarten uns von dem Bewerber:
- eine abgeschlossene Ausbildung in einem gewerbli-

chen Beruf
- selbstständiges Arbeiten
- Bereitschaft zum Dienst an Wochenenden, Feiertagen 

und abends (Winterdienst)
- Führerschein Klasse C oder höherwertig
- Kettensägeschein
- Bereitschaft zur fachlichen Qualifikation
Eine Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr ist wün-
schenswert.
Wir bieten eine unbefristete Anstellung in Vollzeit. Die 
Bezahlung erfolgt nach den Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte im geschlos-
senen Umschlag unter dem Kennwort „Gemeindehand-
werker Schnaudertal“ mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifikations- und Fähigkeitsnachweisen 
bis spätestens 18.03.2022
an die:

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Stabsbereich Bürgermeister
Zeitzer Str. 15
06722 Droyßig

Schulze
Bürgermeister

* Personenbeschreibungen gelten in weiblicher, männli-
cher und diverser Form

Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Wetterzeube

Mitteilung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Wetterzeube findet am:

Montag, dem 28. März 2022, um 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus*  

in Wetterzeube, Schulstraße 12 statt.

Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Der Bürgermeister

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Breitenbach/Haynsburg

Einladung zur Mitgliederversammlung am 8. April 2022 
ab 18:00 Uhr in der Gaststätte „Grüne Aue“ Raba
(Es gilt die jeweilige Verordnung des Burgenlandkreises 
bezüglich der Pandemie. 2G-Regel)

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes und Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Jagdbericht
6. Diskussion
7. Schlusswort

Es erfolgt die Jagdpachtauszahlungen für das Jahr 
2020/2021.
Weitere Auszahlungstermine bei Verhinderung sind je-
weils freitags am:
15.04., 22.04. und 29.04.2022 jeweils von 17:00 - 18:00 
Uhr in Schlottweh bei Frau Preuß.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand
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Andere Institutionen

Wahlbekanntmachung
Gemeindewahlleiterin der Verbandgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Bekanntmachung
Hiermit gebe ich bekannt, dass das Mandat der unten genannten bei der Verbandsgemeinderatswahl am 26.05.2019 ge-
wählten Bewerberin auf Grund des Mandatsverzichtes auf den nächst festgestellten Bewerber übergegangen ist:

Partei: Mandatsverzicht: Mandatsannahme durch:
DIE LINKE Theil, Diana Kurzweil, Nicklas

Droyßig, 15.02.2022

Birgit Schuhknecht
Gemeindewahlleiterin


